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Off iz ie l les Organ d e s B u n d e s d e r österreichischen L ichtsp ie l theater , d e r L a n d e s ­
fach verbände, d e s V e r b a n d e s d e r F i l m d a r s t e l l e r i n Os te r re ich , d e r W i e n e r F i l m ­
börse u n d d e s V e r b a n d e s d e r T e c h n i k e r für K i n e m a t o g r a p h i e i n Deutsch-Österr. 
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Die D a r s t e l l e r von K a r l M a y . D ie F i g u r e n 
im F i l m sehen sich vor ebenso neue und eigenartige, 
wie dankbare Aufgaben gesteht. 

K a r a Ben Nemsi Effendi; mit dein K a r l M a y selbst 
aus tiefe!urclidachten schriftstellerischen Gründen eine 
reizvolle Personalunion eingegangen ist, der Held un­
zähliger, am Ende immer zu harmonischem Ausklmgen 
gebrachter abenteuerlicher Konflikte und Gefahre)), 
das Idol , (fem bald von zwei Generationen mäfcnlichfer 
Jugend nachgeeifert wurde und w i r d , soll wie bisher 
im Geiste und in dei' Phantasie nun leibhaftig vor uns 
treten und vor unsern sehenden Augen seine Groß­
taten heroischbr Männlichkeit vollbringen, 

K a r l de Vogt, der in der Welt des Fi lmes wohl be­
kannte Heldendarsteller der Berl iner Staatstheater, hat 
diese beneidenswerte Rolle und wenn je ein Schau­
spieler der inspirierenden K r a f t des Kostüms zugäng­
lich w a r , dann muß sie diesen jungen Rheinländer er­
füllt haben; als er bei den Aufnahmen das Originu!-
Mekkanerkostüm trug und den unschätzbaren, aus 
dem J a h r e 1860 stammenden Henrystutzen, die von 
F r a u K l a r a May, der in „Villa Shetterhand" saehwaJ-
tenden Witwe K a r l May 's , aus seinem Privatbesitz zur 
Verfügung gestellt sind. 
* K a r a Ben Nemsi's Diener und späterer Freund , 
der Hadsehi mit dem Bandwurmnamen Halef 'Omar Ben 
Hadsehi Abu l Abbas I b n Hadsch Dawuhd al Gossarah 
ist i n den Händen Meinhard Maurs , des bekannten, 
alle Nuancen der Komik bis zur Groteske meisternden 
Darstel lers der Reinhardtbiiliiien gleichwertig aufge­
hoben. 

Die weibliche Rolle der jungen. Perser in Benda 
/„Die S ieger in" ) , die sich) auf der Flucht selbst den 
Todi gibt und im Kampf um ihre E h r e so w i rk l i ch 
„Siegerin" bleibt, spielt Kläiy Lotto, eine von ihrer 
Tätigkeit bei Sascha her in bester Er innerung stehende 
Filmschönheit. 

Der K a r l May-Verlag , nach dessen gesammelten 
Reiseromanen die Verfilmjung erfolgt, ist in der erfreu­
lichen Lage , nht 1. J u l i d. J . einen Auhagens!and von 
d r e i M i 1 S j o n e n Bänden konstatieren zu können, 
wor in die zahlreichen Uebersetztungen i n alle Kul tur -
sprachen nicht inbegriffen sind. D a der Auflagenstand 
am gleichen Datum des J a h r e s 1913 erst anderthalb 
Millionen betrug, so ergibt sich d a r a u s / daß allein in 
den letzten sieben J a h r e n die. Verbreitung der Werke 
Ma-vs eine glatte Verdopplung erfahren hat. 


